
Hinweise betreffend die Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß  
Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), Stand 20.07.2021  
 
 
Im Folgenden werden Sie gemäß Art. 13, 14 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer Daten informiert:  
 
Identität des Verantwortlichen:  
Bayerischer Sängerbund e.V., Hans-UrmillerRing 24, 82515 Wolfratshausen 
Telefon: +49 8171/10182, E-Mail: info@bayerischersaengerbund.de  
 
Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage:  
Die Datenverarbeitung erfolgt zur Abwicklung des Antragverfahrens und zur Wahrnehmung der 
wirtschaftlichen und rechtlichen Interessen der Bayerischer Musikrat gemeinnützige Projektgesellschaft mbH 
und des Freistaats Bayern. Weiterer verfolgter Zweck der Datenverarbeitung sind die Wahrung der 
haushaltsrechtlichen Vorschriften des Freistaats Bayern. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung stützt sich auf Art. 
6 Abs. 1, S. 1, lit. e), Art. 6 Abs. 2, 3 DSGVO i.V.m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG i.V.m. Art. 140 BV, Art. 23, 44 BayHO, Art. 70, 
71 und Art. 79 BayHO sowie der Verwaltungsvorschriften zu Art. 23, 44, 70, 71 und 79 BayHO.  
 
Datenkategorien:  
Nachfolgende Daten werden verarbeitet: Namens- und Adressdaten, Bankverbindung, Verwendungszweck.  
 
Datenherkunft:  
Die Daten werden von den Antragstellern übermittelt.  
 
Empfänger:  
Soweit dies zur Wahrung der wirtschaftlichen und rechtlichen Interessen des Freistaats Bayern erforderlich ist, 
werden die Daten an bayerische Behörden, staatliche Stellen und Banken weitergegeben.  
 
Übermittlung von Daten in ein Drittland:  
Die Daten werden nicht an Drittländer übermittelt.  
 
Dauer der Speicherung:  
Nach vollständiger Erledigung der Angelegenheit werden die Daten nach Ablauf von zehn Jahren gelöscht, 
sofern sie nicht mehr benötigt werden und gesetzliche Aufbewahrungspflichten nicht entgegenstehen.  
 
Rechte der betroffenen Person:  
Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte nach Art. 15 bis 22 DSGVO auf 
Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, auf Datenübertragbarkeit und 
Widerspruch zu: Sie haben das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 
15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen insbesondere ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie 
insbesondere die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch 
machen, prüft der Bayerische Sängerbund e.V., ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt 
sind. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesamt für Datenschutz.  
 
Hinweis zum Widerspruchsrecht: 
Bei erfolgreicher Einlegung eines Widerspruchs gegen die Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO) kann der 
Förderantrag im Rahmen des Antragsverfahrens nicht mehr weiterbearbeitet werden. Soweit die Bayerischer 
Musikrat gem. Projekt GmbH eine Förderung bereits gewährt hat, wird in diesem Fall der Förderbescheid 
nachträglich aufgehoben und die Förderung zurückgefordert. 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde:  
Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift der 
zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht, Promenade 18, 91522 
Ansbach Telefon: 0981/180093-0, Telefax: 0981/180093-800, E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 




